
 

SONDERWEBINAR:

WealthKonzept-Strategien als Lösung für Ihre Kunden. 
Reduzieren Sie den Abwicklungsaufwand!

IHRE FRAGEN - UNSERE ANTWORTEN

Fragen Antworten

Wird Wealth Konzept auch in den Fondsshop eingebunden? Wenn ja, zu wann? Ja, das ist geplant und wir sind hier auch schon dabei das umzusetzen. Die Umsetzung ist für 
das 2. oder 3. Quartal 2021 geplant. 

Müssen wir eine Geeignetheitsprüfung durchführen? Die Geeignetheitsprüfung findet einmalig beim Abschluss statt. Umsetzung in der Praxis 
wurde im 2. Teil des Webinars gezeigt. 

Kann der Kunde einen Sparplan mit 100 Euro ohne eine Einmalanlage zeichnen? Ja, kann er. 

Kann der Kunde später im Fondsshop selbst Fonds in Wealth Konzept 
austauschen?

Nein, der Fondsshop ist ohnehin nur als Vihikel zum Abschluss eines Depots mit der 
Erstinvestition vorgesehen. In einem Wealthkonzept-Depot kann nur der 
Vermögensverwalter/Advisor Fonds tauschen. 

Kann der Kunde bei der Baader Bank in Einzeltitel/Aktien gehen?
Der Kunde kann in einem Wealthkonzept-Depot keine eigenen Entscheidungen umsetzen. Die 
Baader Bank kann zwar Einzeltitel handeln, in einer Strategie eines Advisors mit §34f ist dies 
allerdings nicht möglich. 

Ich würde ein relativ hohe Abschlußgebühr gerne auf mehrere Monatsraten 
verteilen, dann würde das Ergebnis beim KUnden am Anfang weniger negativ 
aussehen. Ist das möglich?

Das ist leider so nicht vorgesehen. Hier gibt es sehr enge gesetzliche Regelungen in denen 
man sich hier bewegen kann und wir haben uns hier dagegen entschieden, jedenfalls nach 
jetzigem Stand! VG, Thomas Brosche

Muss die Nachschulung telefonisch aufgezeichnet werden? Die Empfehlung lautet hier, dies aufzuzeichnen. 

Von welchem Konto/Fonds des Kunden wird die VV-Gebühr belastet? Die VV-Gebühr kann dem Abwicklungskonto belastet werden, wird im Normalfall aber aus 
dem Depot verkauft. 

Ist dieses Konzept an eine feste Lagerstelle gebunden? Aktuell FFB und Baaderbank, weitere kommen ggf. noch dazu.

Woran orientieren Sie ihre Berechnungen für die Punkte Strategiegebühr, 
Vermögensverwaltungsgebühr, ...?

Dies hängt vom bisherigen Preismodell des Kunden und der zu investierenden Strategie ab. 
Bei konservativen Strategien müssen die Gebühren erst einmal verdient sein. 

In welchen Abständen aktualisieren Sie ihre Strategien? Abhängig vom Umfeld, Täusche können auch auf Grund von Softclose, Wegfall der 
Vertriebszulassungen etc. notwendig werden. 

Wie gehen Sie aktuell mit Kunden um, die an Strategien Interesse haben und große 
Volumina >50.000€ investieren möchten ... ratierliche Investition oder empfehlen 
Sie, trotz hoher Kursverhältnisse, auch Einmalanlagen?

Das kommt auf den Kunden an, grundsätzlich ist das Risiko nicht investiert zu sein wenn der 
Markt steigt höher als investiert zu sein und mit dem Markt zu fallen historisch deutlich höher. 
Bei Bedarf kann man z.B. auch 50% sofort und den Rest in 12 Monatsraten investieren. 
Wichtig ist, dass der Kunde zufrieden ist und sich wohl fühlt mit SEINER Entscheidung.

Wie erfolgt Rückvergütung an Kunden? Thesaurierend in die Strategie oder 
ausschüttend auf Konto? Die Rückvergütung erfolgt auf das Abwicklungskonto und wird dann ggf. wieder investiert. 

Kann man die Präsentation, für interne Schulungszwecke, erhalten? Die Präsentation wird  wie gewohnt bei den Sonderwebianren auf der Webseite 
www.fondskonzept.ag/sonderwebinare zu finden sein. 
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